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n 89 BEP # 76 003
n 89 FEB # 76 004

Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung vor Montag und Wartung sorgfältig und
bewahren Sie diese Anleitung nach der Montage griffbereit beim Gerät auf.

89 BEP

i

Weiterentwicklung im Sinne des Fortschrittes behalten wir uns vor. - Technical Modifications are subject to change. - Details techniques subject à modification sans avis préalable
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1.0 Einführung

1.1 Diese Bedienungsanleitung
 Herzlichen Glückwunsch zur Wahl eines digitalen AIRTEC Druckluftautomaten.
 Dieses Gerät hat eine Anzahl einzigartiger Merkmale, die wir nachfolgend 
 erklären.
 Innerhalb der Bedienungsanleitung werden folgende Hinweise benutzt. Sie
 informieren Sie zu Ihrer Sicherheit und um Schäden am Gerät zu vermeiden.

              ACHTUNG
                        Der unvorsichtige Gebrauch 

         kann zu Verletzungen führen

        WARNUNG
         Der fahrlässige Gebrauch kann 
          zu schweren Verletzungen oder 
         zum Tod führen .

1.2 Digitale Befüllung – Überblick
 Ihr digitaler AIRTEC Druckluftautomat verfügt über ein zweifach wirkendes
 Pneumatikventil, das elektrisch angesteuert wird und die Befüllung und 
 Entleerungregelt.
 Der Füllvorgang startet nur, wenn im Reifen ein Mindestrestdruck 0,2 bar, bzw. 3 
 psiherrscht sobald der Schlauch angeschlossen wird.

        WARNUNG
         Zur Vermeidung von Verletzung 
         oder Tod durch Stromschlag 
         unterbrechen Sie die Stromzufuhr 
         vor Arbeiten am Gerät

+49 (6158) 92980-0
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1.3Technische Daten

Arbeitstemperatur: 0°C bis + 60°C ( 32°F bis 140°F )
Relative Luftfeuchtigkeit:  100%
Aufstellort:  nur in geschlossenen Räumen
Eingangsspannung: 220-240 V 50 Hz
Strom:  1 A max.
Sicherung:  Auto Reset, 1.1 A nominal
Max. Eingangsdruck:  10,3 bar, (150 psi )
Empfohlener Eingangsdruck:  0,7 bar, (10 psi ) über dem max. 
eingestellten Druck des
 Gerätes
Arbeitsdruck max.:  10 bar, (145 psi )
min.:  0,3 bar, (5 psi )
Genauigkeit :  +/- 0,02 bar, (0,3 psi )
Anzeige, Skalierung:  0,1 bar, (1 psi )
Maßeinheiten:  bar, psi,
Sicherheitsrückstellung:  Bei Neustart des Gerätes wird die 
Druckvorwahl automatisch  auf 2,2 bar zurückgestellt.

    WARNUNG
    Um Verletzungen von Augen, 
    Gesicht und Haut zu vermeiden, 
    Luftstrom nicht auf Personen 
    richten

    WARNUNG
    Dieses Gerät darf nicht von 
    Kindern ohne Aufsicht von 
    Erwachsenen benutzt werden.

    ACHTUNG
    Um Schäden am Gerät zu 
    vermeiden, darf der zugeführte 
    Luftdruck 10,3 bar nicht 
    übersteigen.

Arbeitstemperatur 0°C bis +60°C (ohne Heizung) -20°C bis 

+60°C (mit Heizung)

Relative Luftfeuchtigkeit 100%

Schutzart IP 46

Eingangsspannung 220-240 V 50 Hz

Strom 1A max.

Sicherung Auto Reset, 1,1A nominal

Max. Eingangsdruck 10,3 bar (150 psi)

Empfohlener Eingangsdruck 0,7 bar (10 psi) über dem max. eingestellten 

Druck des Geräts

Arbeitsdruck max. 10 bar (145 psi)

Arbeitsdruck min. 0,3 bar (5psi)

Genauigkeit bis 0,5% des Gesamtwerts

Anzeige, Skalierung 0,1 bar (1psi)

Maßeinheiten bar, psi

Sicherheitsrückstellung Bei Neustart des Geräts wird die 

Druckvorwahl automatisch auf 2,2 bar 

zurückgestellt
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          ACHTUNG
         Das Gerät kann nicht vom 
         Betreiber selbst gewartet werden. 
         Sofern erforderlich autorisiertes 
         Unternehmen beauftragen.

2.0 89 BEP / 89 FEB

2.1 Beschreibung:
 Konstruktion:  Hochstoßfestes, selbst verlöschendes Polycarbonat
 Abmessungen:   155 x 155 x 88 mm
 Frachtgewicht:  2,5 kg
 Packmaße:   320 x 200 x 105 mm

2.2 Montage:
 1. Packen Sie die Einheit aus und entfernen Sie die obere Abdeckung.

 2. Entfernen Sie das hintere Panel.

 3. Markieren und bohren Sie 4 Befestigungslöcher; nehmen Sie die Grundplatte als 
     Bohrschablone.

 4. Sichern Sie das Gerät mittels Bolzen, Loxins, chemischer Anker oder ähnliches.

 5. Verbinden Sie das Gerät mit der Luftleitung mittels der mitgelieferten Anschlussstücke.

 6. Schließen Sie die Wasserzuleitung mittels der mitgelieferten Anschlussstücke an. Das 
     Wasseranschlussventil sowie der flexible Schlauch müssen hierzu benutzt werden.

 7. Schließen Sie das Gerät an die Stromversorgung an. Beachten Sie für die korrekte 
     Spannung das Typenschild !

Wichtig! Stellen Sie sicher, dass die Luftleitung vor dem Anschluss an die 
Versorgungsleitung frei von Fremdkörper und Verunreinigungen ist, um Schäden und 

Unfälle zu vermeiden ! Nicht beachten führt zum Erlöschen der Garantie !

 WARNUNG
 Stellen Sie sicher, daß das Gerät mit dem richtigen Strom- und Luftanschluss 
 entsprechend 1.3, Technische Daten, verbunden ist.

 WARNUNG
 Prüfen Sie alle Wasseranschlüsse auf Leckagen, bevor Sie die Stromversorgung 
 herstellen !

 ACHTUNG
 Wenn das Gerät an einer Tankstelle installiert wird, müssen die Anforderungen den vor 
 Ort geltenden gesetzlichen Bestimmungen für explosionsgefährdete Orte berücksichtigt 
 werden !

 ACHTUNG
 Wenn das Gerät nicht mit der optional erhältlichen Heizung ausgestattet ist und die 
 Temperaturen um den Gefrierpunkt zu erwarten sind, muss die Wasserzufuhr zum Gerät 
 unterbrochen und die Wasserleitung entleert werden.

Konstruktion 3mm Alu, Pulverbeschichtet

Abmessungen 1400x310x310 mm

Gewicht 24 kg
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3.0 Bedienung:

WARNUNG
Um Verletzungen von Augen, 
Gesicht und Haut zu vermeiden, 
Luftstrom nicht auf Personen 
richten

WARNUNG
Dieses Gerät darf nicht von 
Kindern ohne Aufsicht von 
Erwachsenen benutzt werden.

3.1 Tastenfunktionen:

  [-] vermindert den eingestellten Druck

  [+] erhöht den eingestellten Druck

  [i ] zeigt alternative Maßeinheiten an. Diese variieren je nach Art der
  eingesetzten Software

    Mit der Taste [i] können die nachfolgenden Funktionen aufgerufen werden:
 Die voreingestellte Maßeinheit ist bar
 Durch Drücken und Halten der Taste [i] wird kurzzeitig die alternative Maßeinheit
 psi angezeigt. Wenn Sie die Taste loslassen, erfolgt die Anzeige wieder in bar.

    Auswahl der Maßeinheit psi
 Durch gleichzeitiges Drücken der Tasten [i] und Enter [/] wird die alternative
 Maßeinheit psi dauerhaft angezeigt. Durch Drücken der Tasten [i] erfolgt die
 Anzeige wiederum in bar.

  [/] Enter-Taste bzw. „Reifen drucklos“

 Mit dieser Taste werden im Normalbetrieb bis zu fünf Luftstöße abgegeben Sie
 kann nur genutzt werden, wenn der Reifendruck kleiner als 0.2 bar, (3 psi ) ist.
 Bei der Programmwahl wird diese Taste zur Eingabe, Enter, benötigt.
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3.2 Befüllen und Entleeren
 3.2.1. Stellen Sie den gewünschten Druck ein, siehe hierzu Kapitel 3.1 für die
 Funktionen der einzelnen Tasten.
 3.2.2. Kuppeln Sie den Schlauch an den Reifen, stellen Sie sicher, daß die
 Verbindung korrekt hergestellt ist. Luftaustritte führen zu einer fehlerhaften
 Messung – siehe Kapitel 5.
 3.2.3 Der Druck im Reifen wird angezeigt.
 3.2.4 Das Gerät wird nun je nach eingestelltem Druck den Reifen befüllen oder
 entleeren. Von Zeit zu Zeit wird dieser Vorgang gestoppt und der Reifendruck
 angezeigt.
 3.2.5 Sollte der Reifendruck weniger als 0.2 bar, (3 PSI ) sein, wird dieser
 Vorgang nicht gestartet, bis die Taste [/] „Reifen drucklos „ gedrückt wird. Siehe
 Kapitel 3.1.
 3.2.6 Die Rollbalken im Display, siehe unten, zeigen an, ob das Gerät befüllt
 oder entleert.

 3.2.7 Sobald der eingestellte Druck erreicht ist, leuchtet das Display und es 
ertönt
 5 x ein Piepton. Dies solange bis der Schlauch abgekuppelt ist. Die Tastatur ist
 während dieser Zeit gesperrt.

WARNUNG
Stellen Sie sicher, daß das Gerät
 mit dem richtigen Strom- und 
Luftanschluss entsprechend 1.3, 
Technische Daten, verbunden ist.

3.3. Regelung der Lautstärke
 3.3.1 Stellen Sie das Gerät ab.
 3.3.2 Drücken und halten Sie die Tasten [-] „Reduzieren „ und [/] „Reifen
 drucklos“, siehe Kapitel 3.1
 3.3.3 Stellen Sie das Gerät an, es erscheint „VOL“ im der Anzeige.
 3.3.4 Regulieren Sie nun die Lautstärke mittels den Tasten [-] „Vermindern“ und
 [+] „Erhöhen“ siehe Kapitel 3.1.
 3.3.5 Um die Einstellung zu speichern drücken Sie die Taste [/] „Reifen 
drucklos“ .
 Weitere Änderungen sind durch Wiederholen dieses Vorganges möglich.
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4. Betriebsprogramme
Verschiedene im Folgenden aufgeführte Programme sind verfügbar und können frei
gewählt werden.
Bei Auslieferung des Gerätes ist werksseitig Programm 1 eingestellt.

4.1 Auswahlmodus aufrufen
Um in den Auswahlmodus zu gelangen, drücken Sie Taste [-] und halten Sie diese
gedrückt während das Gerät „startet“. Unter Starten ist die erste Phase nach dem
Einschalten des elektrischen Stroms zu verstehen. D.h. [-] Taste gedrückt halten und
Stecker in die Steckdose stecken. Nach dem LCD-Test erscheint im Display die Anzeige
„FPP“, gefolgt von „000“.
Lassen Sie nun die Taste [-] los und geben Sie mit der [+] Taste „111“ ein. Bestätigen Sie
mit Enter [/]. Für die Bestätigung haben Sie 5 Sekunden Zeit, andernfalls kehrt das
Programm in den Ausgangsmodus zurück.
Mit [+] bzw. [-] wählen Sie nun P0.1 und bestätigen mit der Info-Taste [ i ]

4.2 Betriebsprogramm auswählen
Mit [+] bzw. [-] wählen Sie nun das gewünschte Betriebsprogramm 1, 2, 3 oder 5
entsprechend der nachfolgenden Auflistung.
Bestätigen Sie die Programmauswahl mit 2 mal Enter [/].

Die Programme im Einzelnen:

 Programm 1 - Standart Programm
 Das Programm arbeitet automatisch als Reifenfüller mit Druckvorwahl wie unter
 3.2, Seite 7, beschrieben.
 Soll aus Sicherheitsgründen der maximale Reifendruck begrenzt werden, so ist
 in der Druckluftzuleitung ein entsprechend eingestellter Druckregler, z.B. Rapid
 Modell RA-DR ½“, # 75 043 zu integrieren.

 Programm 2 - Manuelle Befüllung
 Mit diesem Programm arbeitet das Gerät wie ein einfacher Reifenfüller ohne
 Druckvorwahl. Befüllen oder Entleeren des Geräts erfolgt über die Tasten [+]
 und [-]. Der aktuelle Reifendruck wird angezeigt, wenn keine Taste betätigt wird.

WARNUNG
Zur Vermeidung von Überfüllung 
des Reifens, Fülltaste in kurzen 
Abständen loslassen, damit der 
erreichte Druck angezeigt wird.

 
 
 Das manuelle Programm bleibt nach Abschalten des Gerätes nichterhalten.
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Programm 3 – Kalibriermanometer
Mit dieser Einstellung kann das Gerät als sehr genaues Manometer mit
verschiedenen Anzeigen verwendet werden. In diesem Programm ist lediglich
die Taste [ i ] aktiv. Mit dieser können die unterschiedlichen Druckeinheiten, bar
oder psi angezeigt werden.

Programm 5
Werkstattprogramm zur Reifenerstbefüllung mit Druckluft ( OPS )
Bei diesem Programm wird zusätzlich zum endgültigen Betriebsdruck des
Reifens ein zusätzlicher, höherer Setzdruck programmiert. Dieser stellt sicher,
daß sich der Reifenwulst satt in die Felge einlegt.
 1. Zunächst den Reifenenddruck durch die [+] bzw. [-] Taste einstellen.
 2. Danach [i] Taste drücken und in gleicher Weise den zusätzlichen
 Setzdruck eingegeben. Mit Enter [/] bestätigt.
 3. Füllschlauch ankuppeln und mit Enter [/] starten.
Beispiel: Der Reifenenddruck soll 2,8 bar sein, 2,8 wird eingegeben. Nach Betätigen
der [i] Taste wird der zusätzliche Setzdruck, z.B. von 1,2 bar, eingegeben. Das Gerät
füllt nun den Reifen zunächst mit 4,0 bar, (2,8 bar plus 1,2 bar) und reduziert dann
automatisch auf den Enddruck von 2,8 bar.
Wenn in diesem Programm ohne Setzdruck befüllt werden soll, ist in der oben
beschriebenen Weise vorzugehen und bei Setzdruck 0,0 bar einzugeben.
Das Werkstattprogramm zur Reifenneubefüllung bleibt auch nach Abschalten des
Geräts erhalten.

Werkstattprogramm zur Reifenspülung und -füllung mit Stickstoff N2 ( N2P )
Beim Wechsel von Druckluft zu Stickstoffbefüllung ist eine „Spülung“ des
Reifenvolumens sinnvoll. Hierzu werden Spülzyklen vor der endgültigen Befüllung
programmiert. Entsprechend der eingestellten Anzahl der Spülzyklen wird der Reifen
bis zum eingegebenen Sollwert befüllt und wieder auf ca. 10% des Sollwerts entleert.
Danach wird auf den Sollwert befüllt.
 1. Umstellen von Druckluftbefüllung ( OPS ) auf Stickstoffdruckbefüllung ( N2P )
 durch drücken halten der Taste [i] bis „OPS“ im Wechsel mit dem eingestellten
 Druck im Display erscheint. Dann wieder [i] drücken bis „N2P“ im Display erscheint.
 Im Wechsel hierzu erscheint die Anzahl der gewünschten Spülzyklen. Diese kann
 mit den [+] - und [-] –Tasten verändert werden. Mit [/]- Taste bestätigen.
 2. Nun erscheint im Display der gewünschte Reifendruck, der ebenfalls mit [+] und [-]
 variiert werden kann.
 3. Spätestens jetzt muß der Füllschlauch auf das Reifenventil aufgesetzt werden.
 4. Durch Drücken der Enter-Taste [/], länger als 2 Sekunden, beginnt der Spül- und
 Füllprozeß.
 5. Soll ohne Spülzyklen befüllt werden, so ist die Enter-Taste [/] kürzer als 1,5
 Sekunden zu drücken.
 
 Nach Abschalten des Gerätes kehrt das Gerät in den Standart-Modus, Befüllung mit
 Druckluft (OPS) zurück.
 
Programm Nr. 6 Stickstoffaustausch
Dieses Programm ist nahezu identisch mit Programm Nr. 5 / Stickstoffspülung und
Befüllung, hat jedoch einen zusätzlichen Spülzyklus. Wie bei Programm Nr. 1 ist kein
Setzdruck vorgesehen.
Die nicht aufgeführten Programme 4, und 7 sind zwar auf dem Prozessor hinterlegte
Herstellerprogramme, aber für die Praxisanwendung derzeit nicht relevant bzw.  
 verfügbar.
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Problem Mögliche Ursache Lösung

keine Anzeige kein Stromanschluss Stromanschluss prüfen

Der Befüllprozess startet 

nicht, obwohl der Druck 

eingestellt wurde und 

der Schlauch am Reifen 

angekuppelt wurde.

Der Reifen hat weniger als 

0,2 bar (3psi)

Die Schlauchverbindung ist 

fehlerhaft.

Drücken sie die Taste [/].

Ersetzen Sie die Schlauchverbindung

Die Anzeige bewegt sich 

nicht oder hängt auf 

einem Wert

Die Frontplatte oder der 

Schalter sind defekt.

Ersetzen Sie die Frontplatte oder den Schalter

Das Gerät entleert sehr 

langsam 

  

Es kommt kein Piepton

Der Schalldämpferstecker 

am Ventil des Vetilblocks ist 

defekt

Pieper ist beschädigt

Entfernen und säubern Sie den Stecker

Ersetzen Sie den Pieper

Der Befüllvorgang 

startet, aber wird nicht 

beendet

Zu geringer oder kein 

Eingangsdruck

Überprüfen Sie den Ausgangsdruck des Luftkompressors.

ER1 Instabiler Druck,

schadhafter Schlauch-

anschluss

Ersetzen Sie den Schlauchanschluss

ER3 Weniger oder kein 

Eingangsdruck

Überprüfen Sie den Ausgangsdruck des Luftkompressors

ER4 Anfangs oder Enddruck ist 

zu hoch (übersteigt den 

Maximaldruck um mehr als 

1,4 bar (20psi))

Kuppeln Sie den Schlauchanschluss ab, starten sie den 

Prozessor neu, indem Sie die Stromzufuhr für mind. 3 sec. 

Abschalten.

Sollte die Fehlermeldung wieder erscheinen ersetzen Sie den 

PCB

ER5 Geringe Eingangsspannung Überprüfen Sie die Stromzufuhr, Die Fehlermeldung wird 

verschwinden, sobald die korrekte Eingangsspannung wieder 

hergestellt ist

ER6 Programm- oder PCB Fehler Starten Sie das Gerät neu, indem Sie die Stromzufuhr 5 sec. 

Unterbrechen. Sofern Fehlermeldung wieder auftritt, PCB 

ersetzen.

ER7 Ungenügende 

Luftversorgung

Lose Schlauchverbindung

Kompressor und Luftzuleitung prüfen

Schläuche prüfen

ER8 Kalibrierungsfehler Einheit muss kalibriert werden. Hersteller bzw. Händler 

befragen.

ER9 Automatische 

Kalibrierungsprüfung/ 

Kalibrierfehler

Schlauchverbindung lösen, Reset des Gerätes durch 

Stromunterbrechung für 5 sec. Die Anzeige ER9 erlischt 

sobald sich Werkskalibrierung wieder installiert hat.

Sofern Anzeige nicht erlischt muss Platine ausgetauscht 

werden.

ERP Druckluftschwankungen

Schlauchverbindung gelöst.

Kompressor und Luftversorgung prüfen.

Schläuche prüfen.

ERU Kurzanschluss der 

Ventilverbindung

Ventilverbindung prüfen und trocknen

ERB Kurzschluss an der 

Summerverbindung

Summerverbindung prüfen und trocknen
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6. Verdrahtungsplan

7.0 Ersatzteile und Zubehör

 Art-Nr.  Bauteil

 91.0213  Momentstecker ¼“ BSP IG
 91.0211  Doppelseitiger Tankstellenstecker ¼“ BSP IG
 41.0702  Piepser für 89 BEP / 89 FEB

 76 503  5 m Schlauch ausgestattet mit Schnellkupplung und Momentstecker,
 76 504  Montagekonsole

8.0 Austauschen von Bauteilen

 8.1. Momentstecker
 Der Momentstecher ist durch eine Schraubverbindung mit dem Schlauch verbunden, 
 einfach ab- und aufschrauben, fertig.

 8.2. Austausch des Piepsers am 89 BEP / 89 FEB
  8.2.1   Entfernen Sie die 4 Schrauben der Abdeckung
  8.2.2   Entfernen Sie den Sicherungsring an der Außenseite der Abdeckung
  8.2.3   Entfernen Sie den Piepser durch Anheben des Kabelblocks aus dem 
             PCB 
                                           Die Installation ist umgekehrt durchzuführen.
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9.0 Druckluftsysteme

 Das nachstehende Kapitel ist dazu gedacht, einige grundlegende Informationen
 über Druckluftsysteme und den Gebrauch von digitalen Druckluftautomaten zu
 vermitteln

 Druckluftsysteme enthalten Wasser und Öl, das durch Kondensation bzw. durch
 den Kompressor in das System gelangt. Es ist wichtig, diese aus dem System zu
 filtern und abzuführen um die damit arbeitenden Geräte und auch

 1. Luftkompressor    2. Druckluftbehälter    3. Ventile
 4. Filter und Druckregler 5. Kondenswasserauffangbehälter 6. Digitaler 
            Reifenfüller

   

WARNUNG
Um Verletzungen des Gesichts, 
der Augen oder Haut zu ver-
meiden, lenken Sie den Luftstrom 
nie auf Personen

WARNUNG
Diese Gerät darf nicht von Kindern 
ohne Aufsicht Erwachsener 
benutzt werden.
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ACHTUNG
Um Schäden am Gerät zu 
vermeiden darf der Lufteingangs-
druck 10,3 bar nicht überschreiten.

ACHTUNG
Das Gerät kann nicht vom 
Betreiber selbst gewartet werden. 
Sofern erforderlich autorisiertes 
Unternehmen beauftragen.

 Jedes System beziehungsweise jede Installation eines digitalen Reifenfüllers ist  
 unterschiedlich. Unabhängig vom verwendeten System ist es jedoch zwingend 
 notwendig, die Abflussventile (Nr 3) regelmäßig zu öffnen, und das angesammelte
 Wasser abzulassen.

 Unmittelbar vor dem Reifenfüller (Nr 6) sollte ein Druckregler eingebaut werden.
 Dieser sollte auf 0.7 bar, (10 Psi ) über dem maximal verwendeten Druck der
 Einheit liegen. Dies verhindert, daß die Einheit unter zu hohem Druck steht und
 die sich daraus ergebende Fehlermeldung ER4. Siehe hierzu Kapitel 4.0 -
 Störungsbeseitigung.
 
 Ebenfalls sollte vor dem Gerät ein Filter (No.4) eingebaut sein. Dieser Filter soll
 Partikel, wie Ablagerungen, die durch die Korrosion innerhalb der Leitung
 entstehen können, zurückhalten. Es ist erforderlich den Filterbehälter regelmäßig
 zu entleeren.
 Verschmutzungen können sich schädlich auf die inneren Teile des Systems
 auswirken.

WARNUNG
Stellen Sie sicher, daß das Gerät 
mit dem richtigen Strom- und 
Luftanschluss entsprechend 1.3, 
Technische Daten, verbunden ist.

ACHTUNG
Bei Montage des Geräts im 
Tankstellenbereich sind die lokalen 
Anforderungen bezüglich des 
Ex-Schutze einzuhalten.
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10.0 Garantie
Garantiezeit ist 12 Monate ab Rechnungsdatum mit folgenden Einschränkungen:

 9.1. sofern das Gerät nicht durch unsachgemäßen Gebrauch, fehlerhafte
 Installation, unsachgemäße Reparaturen und fehlerhafte Wartung oder
 Beschädigung zu Schaden gekommen ist, wird der Hersteller auf eigene
 Rechnung das defekte Gerät reparieren oder ersetzten (oder die Kosten der
 Reparatur bzw. für Ersatz aufkommen.) .

 9.2. Die Garantie gilt nicht für Luftschläuche, Schlauchverbindungen
 (Schlauchgarnituren), Membrantastaturen, rückstellbare Räder, eingebaute
 Kompressoren
Der Hersteller schließt ausdrücklich und grundsätzlich alle weiterreichenden Haftungen und 
Ersatzansprüche aus.

Beachten Sie bitte:

Alle fehlerhaften PCB’s innerhalb der Garantiezeit sind an das Werk zwecks Prüfung und
Reparatur zurückzusenden. PCB’s die aufgrund von Wasserschäden unbrauchbar sind,
fallen nicht unter die Garantieregelung.

11 Glossar und Umrechnung
  bar    Bar    = 14,504 psi
  psi    Pound per Inch ²  = 0,069 bar
  PCB    Leiterplatte (Platine)
  LCD    Flüssigkristallanzeige
   
      * * * * *
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